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Wenn wir Pfingsten als den Geburtstag der Kirche sehen …
dann könnte man ja ihr zu Ehren ein Gedicht schreiben, genau das wollte Wilhelm Bruners 

gerne versuchen, aber das

„ist nicht einfach in diesen Zeiten weil sie sich ständig verändert und verändert …“

Er fragt, ob wir nicht genau das gewollt hätten: eine sich erneuernde, sich wandelnde Kir-

che als Volk auf dem Weg – in Gemeinschaft und in Zelten

„statt in unbeweglichen Gehäusen und menschenleeren Tempeln die bald keiner mehr 
bezahlen kann“.

Immer mehr Menschen gingen ihre eigenen Wege und andere 

„wollen wieder eine Kirche die das Gestern heiligspricht und zurückkehrt in die alten Riten 
und Vorschriften“.

Darauf aber könne er sich keinen Reim machen und ließen sich keine Hymnen singen. Er 

erinnert an den großen Theologen Karl Rahner, der von einer „Winterzeit“ gesprochen hat, 

die wir jetzt erleben.

„Ich friere wenn ich an meine Kirche und ihre Aufseher denke“.

Er hält aber dagegen:

„Doch ich bleibe weil ich Freunde habe die mit mir die Träume nicht vergessen die uns 
verändert haben in der Kirche“.

(nach: W.Bruners: Niemandsland Gott. 2015)

Ein Pfingstwunsch für uns alle: wärmendes Geistkraft-Feuer und Wind-Antrieb mit Hoff-

nung und Zuversicht auf unserem Weg – nicht nur in der Kirche.

Für Redaktion und den Rat des Pastoralen Raumes: Wolfgang Habrich
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Liebe Menschen in der Pfarre St. Laurentius,

bei seinem Treffen am 26. März traf der Rat für den Pastoralen Raum Mönchengladbach-Süd/”Maria und 

Marta von Betanien” folgende Entscheidungen:

• Der Rat votierte einstimmig  dafür, den Bischof um eine Fusion des gesamten pastoralen Raumes zu einer 

Pfarre zum 1. Januar 2027 zu bitten.

• Nach einem sehr sachlichen, an Kriterien orientierten, fairen Entscheidungsprozess legte sich der Rat auf 

die Herz-Jesu-Kirche in Morr als Vorschlag für die neue Pfarrkirche der fusionierten Pfarre “Maria und 

Marta von Betanien” fest.

Dazu sei noch angemerkt, dass die Festlegung auf eine Pfarrkirche keine „für die Ewigkeit” sein muss und 

auch keinen “Schutz” vor einer etwaigen späteren Schließung bietet. Die Pfarrkirche hat keinen funktionalen 

Mehrwert gegenüber den anderen Kirchen der zukünftigen Pfarre, denen bezüglich der Möglichkeit zur Feier 

von Gottesdiensten oder zur Feier der Spendung von Sakramenten nichts genommen wird.

Vorangegangen waren zwei Informationsabende:

• Am 11. März trafen sich auf Einladung des K-Teams, das als Ausschuss für Vernetzung des Rates fun-

giert, 16 Menschen im Vorsthaus Heilig Geist, um sich mit einer PowerPointPräsentation über die bishe-

rigen Schritte auf dem Weg hin zu einer Fusion und die anstehenden Entscheidungen auf den aktuellen 

Stand bringen zu lassen. Zahlreiche Fragen konnten beantwortet wrden. Sowohl zum Prozess und zur 

beabsichtigten Entscheidung einer Fusion zu einer Pfarre als auch zum Verfahren der Entscheidungsfin-

dung bezüglich einer neuen Pfarrkirche gab es keine Einwände seitens der Teilnehmer der Versammlung.

Schwieriger war das Problem, dass im Ausschuss ausschließlich Menschen aus St. Michael und Heilig Geist 

mitwirken, nicht aber aus St. Laurentius. Natürlich können Wünsche oder Vorschläge auch ohne Teilnahme 

eingereicht werden, aber auch Pläne, Vorhaben und Anliegen des Rates müssen vermittelt und ggf. erläu-

tert werden können. Eine einfache Mitteilung wird nicht immer reichen. Der Ausschuss wird aber weiterhin 

bestehen, ggf. entscheiden und stets zu einem offenen Treffen auf den üblichen Wegen einladen.

• Eine Woche später waren auf Einladung des Kirchenvorstandes fast 60 Menschen in der Laurentiuskirche

zusammengekommen, um sich über den Zustand der Kirche, notwendige Arbeiten und die Finanzsitua-

Maria und Marta von Betanien
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tion der Pfarre  zu informieren. Pfr. Achim Köhler vertrat dabei den erkrankten stellv. Vorsitzenden Ralf 

Spinrath und vermochte die nicht so einfach verständlichen Zusammenhänge der Finanzierung zu erklä-

ren. Er lobte die Weitsicht des KV mit der Investition in dringend benötigten Wohnraum und erklärte, 

welche Vorteile in einigen Jahren auch für mögliche Investitionen in den Kirchraum zu erwarten seien. 

Natürlich ging es auch um die Lage unseres Friedhofes.

Einladung an alle zu einem Treffen von K-Team/Ausschuss für Kommunikation und Vernet-

zung im pastoralen Raum für die Pfarre St. Laurentius am

Mittwoch, dem 20. Mai, um 19.30 Uhr im Vorsthaus von Heilig Geist.

Es geht um gemeinsame Belange aller drei Gemeinden, die gemeinsame Fronleichnamsfeier, 

die bevorstehende Bestätigung der Orte von Kirche und sicher auch um einen Blick auf eine künftige  

Gottesdienstordnung in der einen Pfarre Maria und Marta von Betanien.

Wolfgang Habrich

Blick von der Bank 

Liebe Leserinnen und Leser,

Frühjahrsputz in der Kirche Anfang März: Drei ältere Männer hatten 

einen Container zu füllen. Da kam so einiges zusammen, was sich im 

Lauf der Jahre (eher Jahrzehnte) im Nebenraum der Sakristei ange-

sammelt hatte. Auch einige alte Kirchen(knie)bänke warteten hinten 

in der Kirche auf Kettensäge und Abtransport… Luftig, aufgeräumt, 

Platz für Neues. 

Das gilt auch für die Kirche als Ganzes. Das Wesentliche bleibt, muss aber vielleicht anders präsentiert und 

formuliert werden, anderes kann beiseite geräumt werden, einiges darf oder muss weg.

Mut, Ringen um das Wesentliche, Offenheit – offene Fenster und frischer Wind. Gab es da nicht eine 

Erzählung in der Bibel?

Heute feiern wir das an Pfingsten.
 eure ver-rückte Bank 

(aufgezeichnet von Wolfgang Habrich)
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FOTO: E. DONTH

Nostalgiekaffee

Die Vorbereitungen waren getroffen und die Tische im Ge-

meindeheim mit Sammeltassen und schönen Dekorationen 

gedeckt. Mit viel Vorfreude betraten fast 40 Frauen den Saal, 

fanden ihre Plätze und kamen schnell miteinander ins Ge-

spräch. 

Nach der Begrüßung wurde das reichliche Kuchenbuffet ge-

plündert. Kaffee und auch das ein oder andere Kultgetränk 

(Eierlikör und Eckes Kirsch) erfreute sich großer Beliebtheit. 

Ein Vortrag über die Herstellung von Schnibbelbohnen und 

Kappes, fand mit viel Nicken und zustimmenden Zwischen-

rufen Beachtung. 

Nach zwei Stunden verabschiedeten sich die Damen vonei-

nander mit dem Versprechen: „Nächstes Jahr kommen wir 

wieder.“

 E. Donth

Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde – Messdiener Ostereiersammlung
Liebe Gemeinde, 
eine Woche vor Ostern, am Palmsonntagswochenende, war es wieder so weit: Wir Messdienerinnen und 

Messdiener von St. Laurentius zogen durch die Straßen von Odenkirchen, um Spenden für unsere Jugendar-

beit zu sammeln. An vielen Türen wurden wir mit warmen Worten und offenen Herzen empfangen. Das freut 

uns als Messdiener besonders, da es uns zeigt, dass wir auch in solch stürmischen Zeiten auf die Unterstüt-

zung der Gemeinde bauen können. 

Ohne die vielen Spenden könnten wir unsere vielen Aktionen, allen voran unsere jährliche Herbstfahrt, nicht 

finanzieren. In diesem Jahr sind insgesamt 3810,36€ zusammengekommen, ein Betrag, der sich sehen lässt. 

Dafür wollen wir allen Menschen, die uns an der Tür mit einer kleinen Spende in Form von Geld oder Eiern 

unterstützt haben, herzlich danken. 

Da so eine Unterstützung definitiv nicht selbstverständlich ist, legen wir Wert darauf, den Kontakt mit der 

Gemeinde regelmäßig zu pflegen. Deshalb wollen wir Sie herzlich zu unseren „Himmlischen Waffeln“ an 

Christi Himmelfahrt (14.5.) einladen. Traditionell backen wir am Himmelfahrtsfest frische Waffeln für die 

Gemeinde nach dem Gottesdienst. Wir freuen uns auf Sie!

Felix Steinhäuser



Veranstaltungen in der Fasten- und Passionszeit

Gleich zwei Konzerte fanden in der vorösterlichen Zeit in St. Laurentius statt. Unter dem Titel ‘Via Crucis’ 

erklang die Orgelmeditation ‘Stationen’ von Lothar Graap (*1933), die der Komponist nach Grafiken der 

Künstlerin Katharina Volbers komponierte. Die dazu passenden Texte von Armin Juhre wurden von Pfr. Achim 

Köhler rezitiert, Kantorin Stephanie Borkenfeld-Müllers interpretierte die Musik an der RENSCH-Orgel. Für 

das Publikum wurden die Grafiken auf eine Leinwand projiziert, sodass der Bezug zur Musik der einzelnen 

Stationen gegeben war.

Am Palmsonntag erklangen Chorwerke von Mendelssohn, Rheinberger und Bach: Wenn Stille spricht – Pas-

sion in Musik. Das von der Leiterin des BachChor, Stephanie Borkenfeld-Müllers, zusammengestellte Pro-

gramm wurde abgerundet durch das ‘Crucifixus’ von Antonio Lotti und Instrumentalmusik für Violine und 

Orgel von Rheinberger. Zu Gast waren der BachChor Mönchengladbach, die Camerata Gladbach und Bariton 

Sebastian Neuwahl. In der voll besetzten Laurentiuskirche erlebte das Publikum eine gute Stunde mit heraus-

ragender Chormusik, die wunderbar in die Karwoche einleitete. 

Stephanie Borkenfeld-Müllers
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Soli Brot – gemeinsam gegen den Hunger
Misereor Fastenaktion im Pastoralen Raum – St. Laurentius war dabei. Sängerinnen aus Jugendkantorei und 

Kantorei sorgten dafür, dass am Palmsonntag die Brote reißenden Absatz fanden. In einer Giesenkirchener

Bäckerei frisch gebacken boten sie die Brote vor und nach dem Gottesdienst zum Kauf an, sodass ein großer 

Teil des Erlöses an das Missionswerk Misereor überwiesen werden konnte. Eine tolle Aktion!

Stephanie Borkenfeld-Müllers
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SL

Gott rief in die Ewigkeit

HG

Kirchenmusik im Mai
Sonntag, 3. Mai, 11.00 Uhr ‘Musik verbindet Kulturen’
Musikalische Gestaltung durch den interkulturellen Chor der Musikschule Rhein-Kreis-Neuss.

Dieser Chor besteht seit drei Jahren und ist Teil des Förderprogramms ‘Heimat:Musik’ 

des Ministeriums für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen. 

Im Gottesdienst erklingen Lieder aus der Heimat der Chormitglieder: 

Syrien, Libanon, Marokko u.v.a. Länder mehr. 

Das Ensemble wird von Dr. Fida Soubati geleitet.

Sonntag, 10. Mai, 11.00 Uhr
Chöre der SiNGSCHULE ST. LAURENTiUS singen im Gottesdienst.

Pfingstsonntag, 24. Mai, 11.00 Uhr
‘Windhaager-Messe’ von Anton Bruckner (1824 – 1896) für Altstimme, 

zwei Hörner und Orgel. Frauenstimmen aus Kantorei St. Laurentius und Kirchenchor St. Marien.

Katja und Kristiaan Slootmaekers, Horn. Stephanie Borkenfeld-Müllers, Orgel.

Stephanie Borkenfeld-Müllers



12 TERMINE I NOTIZEN

HG

Vom 30. Mai – 1. Juni lädt die 
St. Josef Bruderschaft herzlich zum 
Heimat- und Schützenfest ein. 

HG

Am Samstag, 9. Mai sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche 
und das Café Bergstation von
11.30 – 14.00 Uhr geöffnet. 

SL

Am Mittwoch, 13. Mai, 15.00 Uhr 
Fatimaandacht

HG

Am Freitag, 8. Mai  laden wir
um 19.00 Uhr herzlich zum 
Themenabend „Gedankenfluss“ 
Wir wollen neue Lebenswelten und Lebenserfah-
rungen im Gespräch miteinander neu entdecken. 

SM
Am Sonntag, 3. Mai  um 09.30 Uhr 
werden die  Jahresgedenken für 
die im Mai Verstorbenen der ver-
gangenen fünf Jahre im Gottesdienst am gelesen.

SM
Am Freitag, 8. Mai ab 15.30 Uhr 
Zeltzeit, Malaktion für Kinder, 
um Anmeldung wird gebeten.

HG

Am Donnerstag, 28. Mai öffnet um 
19.00 Uhr im Vorsthaus das Kreativ-
Café und freut sich auf Besucher. Um 
eine Anmeldung im Gemeindebüro wird gebeten. 

An alle Seniorinnen und Senioren, die 
Spaß an Spielen, Bewegung, 
Gesprächen mit Gleichgesinnten haben: 
Besuchen Sie uns in der Ökumenischen 
Seniorentagesstätte Odenkirchen,
zur Burgmühle 33 c. Die Tagesstätte ist geöffnet: 
Montag bis Freitag von 12.00 bis 18.00 Uhr
Unsere Angebote:
– Skatspiele – Unterhaltungsgruppen 
(Klönen) – Gedächtnistraining – Rommee-
spiele – Rummy Cup Spiele
Informationen zu den Veranstaltungen 
unter 02166- 9005194

STO

Öffnungszeiten Bücherkirche:
montags 11.30 – 13.30 Uhr
mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr
donnerstags 10.00 – 11.30 Uhr
(außer wenn Büchermarkt ist)

HG

Unsere Kirche ist dienstags und 
freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
für Besucher geöffnet.

SL

Das Café Bergstation 
freut sich auf Besucher: 
mittwochs von 15.30 – 18.00 Uhr
donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr 

HG

SM
Am Mittwoch, 6. Mai, 20.00 Uhr
Stammtisch Zeltkapelle

HG

Am Donnerstag, 7. Mai findet wieder 
„Blut und Buch“ im Vorsthaus statt. 
Sie können ab 14.30 Uhr beim DRK 
ihr Blut spenden und zeitgleich sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche und das Café 
Bergstation geöffnet.

SMSL HG

Am Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmel-
fahrt, findet um 11.00 Uhr in St. Laurentius 
eine Messfeier für alle Gemeinden unserer 

Pfarre statt.

SM
Am Samstag, 30. Mai, feiert die 
Gemeinde St. Michael ab 15.00 Uhr 
ihr Sommerfest. Alle sind herzlich 
eingeladen. 

SL

Am Mittwoch, 27. Mai, 18.30 Uhr 
Abendlob



WGD = Wortgottesdienst   

DATUM

10 GOTTESDIENSTORDNUNG IM MAI 11

St. Michael Heilig GeistSt. Laurentius TAG

11.00 Uhr Hl. Messe

11.00 Uhr Hl. Messe

15.00 Uhr Fatimaandacht

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr  WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalm Segen

18.00 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe zum Schützenfest

02.05.Sa

03.05.So

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hl. Messe 

15.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier ev. AH; 18.30 Uhr Abendlob

05.05.Di

06.05.Mi

01.05.Fr

07.05.Do

08.05.

15.05.

22.05.

Fr

Fr

Fr

Sa

Sa

09.05.

16.05.

10.05.

17.05.

So

So

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier; 12.00 Uhr Taufe 

12.05.

19.05.

Di

Di

13.05.

20.05.

Mi

Mi

14.05.

21.05.

Do

Do

11.00 Uhr Hl. Messe in St. Laurentius

09.30 Uhr Hl. Messe

11.00 Uhr Hl. Messe in St. Laurentius

9.30 Uhr Hl. Messe

8.30 Uhr Schulgottesdienst KGS Bell

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

10.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier AH Am Pixbusch

5. SONNTAG DER OSTERZEIT5. SONNTAG DER OSTERZEIT

6. SONNTAG DER OSTERZEIT 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

7. SONNTAG DER OSTERZEIT 7. SONNTAG DER OSTERZEIT

18.00 Uhr  WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

29.05.Fr

Sa

Sa

23.05.

30.05.

24.05.So

31.05.So

26.05.Di

27.05.Mi

28.05.Do

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

17.30 Uhr Hl. Messe 

09.30 Uhr Hl. Messe

PFINGSTEN PFINGSTEN

DREIFALTIGKEITSSONNTAG DREIFALTIGKEITSSONNTAG

CHRISTI HIMMELFAHRT CHRISTI HIMMELFAHRT
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Im Anschluss an den Gottesdienst waren das Zelt-Café und die Zelt-Zeit für viele Kinder zum Basteln von 

Osterschmuck geöffnet.

Die größeren Kinder waren zu einem anspruchsvollen Rätselspaß zu „Religion.Glaube.Kirche“ eingeladen. 

Alle zehn Kinder fanden das Lösungswort „Osterkerze“ und freuten sich über die Preise.

Wie geht es weiter? 
Am 8. Mai gibt es wieder „Paint & Music“ am Zelt für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren in der Zeit von 

15.30 bis 17 Uhr. Dafür ist eine Anmeldung notwendig. Die Werke werden beim Gemeindefest ausgestellt. 

Die Staffelleien warten schon!

Im Rahmen des Gemeindefestes am 30. Mai gibt es natürlich viele Angebote für die Kinder zum Spielen, 

Basteln, Schminken etc. Für das leibliche Wohl wird umfassend gesorgt.

Um 17.30 Uhr feiern wir wie im letzten Jahr (hoffentlich) draußen vor der Kirche einen gemeinsamen 

Gottesdienst – auch mit und von den Pfadfindern vorbereitet.

Aktuelles immer per Instagramm:         zeltzeit_auf_der_hoehe

Wolfgang Habrich

FOTO: W. HABRICH

Antennen der Liebe …
Die Wölflinge der Pfadfinder hatten den Familiengottesdienst am 15. März 

mit vorbereitet und zum Misereor-Hungertuch „Gemeinsam träumen – Lie-

be sei Tat!! sowohl Beispiele für Träume von einer anderen Welt als auch 

für kleine Zeichen der Zuneigung und Liebe zusammengetragen, die sie auf 

Karten um das von den KidKat-Kindern zum Altar gebrachte Kinderkreuz 

legten. Die Spitze des Zeltes auf dem Hungertuch wurde als Antenne ge-

sehen, mit der Gott uns Signale und Zeichen der Liebe zukommen lassen 

kann und die wir nutzen können, um unsere Bemühungen zurückzusenden.
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,,Miteinander – Füreinander“
In unserem Netzwerk treffen sich Menschen der Altersgruppe 55+, 

um ihre Freizeit miteinander zu gestalten. Neben den geselligen Netz­

werktreffen gibt es eine Reihe von Angeboten, wie Radfahren, Kegeln, 

Wandern und vieles mehr. Je nach Lust und Hobby gibt es die Mög­

lichkeit, an Angeboten teilzunehmen, sich einzubringen und mit neuen 

Ideen eine Gruppe ins Leben zu rufen.

Zu unserem offenen Netzwerktreffen sind Sie herzlich eingeladen.

Freitag, 29. Mai,  9.30 Uhr mit Frühstück im Laurentiushaus, Burgfreiheit 119 

WICHTIG: Auf Grund baulicher Maßnahmen am Ev. Gemeindehaus Odenkirchen findet das
oben genannte Netzwerktreffen an dem beigefügten Standort statt.
Die Teilnahme ist nur mit vorheriger Anmeldung möglich.

Haben Sie Fragen oder möchten Sie sich zu einem Netzwerktreffen anmelden? 

Dann schreiben Sie mir gerne per Mail an claudia.wilms@ekir.de oder rufen Sie mich unter der Nummer 

0174 3942034 an. Wir freuen uns auf Sie!

Claudia Wilms

Probleme im Umgang mit der Technik 
Sprechstunde dienstags zwischen 10 und 12 Uhr 
Wegen Umbauarbeiten findet die Digitalsprechstunde 

vorübergehend im kath. Pfarrbüro St. Laurentius, Josef-

Vohn-Weg 1, statt.

Geräte bedienen und den digitalen Wandel in unserer Ge­

sellschaft zu verstehen, stellt immer mehr Menschen vor 

große Herausforderungen. Der Kauf von Bahn- oder The­

atertickets, die Buchung von Terminen und der Kontakt 

zu den Liebsten findet vermehrt über das Internet statt. 

Das Netzwerk 55+ bietet ein Angebot, bei dem Senio­

rinnen und Senioren Unterstützung bei der Nutzung von 

Apps, bei Problemen mit dem eigenen Computer (Note­

book; Laptop; Tablet) und dem Smartphone erhalten.

Ansprechpartner sind Claudia Wilms: Mobil 0174 3942034, claudia.wilms@ekir.de und 

Karl-Heinz Tüscher: kht2340@gmail.com
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Mit einem großen Spendenlauf hat die pro multis Stiftung gleich zum Start etwas Beeindruckendes auf die 

Beine gestellt. 87.418 Euro kamen für die Wünsche der Kitakinder zusammen. Das soll so weitergehen. Denn 

Ziel der pro multis Stiftung ist, den Kitakindern mehr zu ermöglichen und sie noch besser zu fördern.

Anfang Mai 2025 liefen alle pro multis Kindertagesstätten für die pro multis Stiftung und damit für ihre ganz 

eigenen Wünsche zum Thema „Bewegung“. Denn das erlaufene Geld wurde direkt wieder zurück in die KiTas 

investiert. Insgesamt kamen beim Spendenlauf 87.418 Euro zusammen - eine stolze Summe und gleichzeitig 

ein Zeichen dafür, was man mit vereinten Kräften bewegen kann.

Dank der pro multis gGmbH, die als Kitaträger aufstockte und die Differenz zwischen dem erlaufenen Geld 

und den Anschaffungskosten übernahm, konnten bzw. können alle Kitawünsche erfüllt werden. 82 Kitawün-

sche gingen bereits in Erfüllung, darunter neue Rutschautos, Fußballtore, einen Barfußpfad, Balanciersteine, 

Hüpfkissen, eine Kletterwand oder einen wöchentlich stattfindenden Yogakurs. Viele weitere folgen.

1 Jahr pro multis Stiftung und 
bereits 82 Kitawünsche erfüllt
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So soll es weitergehen
Neben dem großen pro multis Spendenlauf kamen in dem ersten Stiftungsjahr über 100.000 Euro an Zu-

stiftungen zusammen. „Diese erhöhen das Stiftungskapital und dadurch nachhaltig die Ertragssituation der 

Stiftung. Denn jedes Jahr werden die Erträge, die das Kapital erwirtschaftet, ausgeschüttet und wiederum für 

konkrete Zwecke eingesetzt“, erklärt Dr. Claus Schwenzer, Vorstand der pro multis Stiftung.

Auch im zweiten Jahr möchte die pro multis Stiftung Wünsche erfüllen. „Ob Beerensträucher für den Ki-

tagarten, Kinder-Tablets für digitale Bildung, regelmäßige Sportangebote oder Projekte, die unsere Kinder 

stark machen – wir haben so viele Ideen. Um diese zu verwirklichen, brauchen wir Ihre Hilfe“, sagt Dr. Claus 

Schwenzer.

Unterstützen Sie die Arbeit der pro multis Stiftung als Zustifter oder Spender!

Spendenkonto der pro multis Stiftung

DKM Darlehnskasse Münster eG IBAN: DE91 4006 0265 0010 4213 00 BIC: GENODEM1DKM

Ausführliche Infos und wie Sie die Arbeit der Stiftung mit einer Spende oder Zustiftung 

unterstützen können, finden Sie unter www.pro-multis-stiftung.de.

Die pro multis Stiftung – Miteinander füreinander Zukunft gestalten

Um den Kindergartenkindern mehr zu ermöglichen und sie noch besser zu fördern, haben wir im Sommer 

2024 die pro multis Stiftung ins Leben gerufen. Sie fördert Erziehungs- und Bildungsangebote sowie 

besondere Anschaffungen in den katholischen Kindertagesstätten von pro multis zusätzlich zu den bereits 

bestehenden Angeboten.

In den 73 pro multis KiTas und Familienzentren in Mönchengladbach und dem Kreis Heinsberg werden 

knapp 4.400 Kinder betreut.

Die pro multis Stiftung trägt dazu bei, dass die vielen kreativen Ideen, die im Kitaalltag entstehen und die 

wertvolle pädagogische Arbeit vorantreiben, umgesetzt werden können – und das schnell und unbüro-

kratisch. Denn die Stiftung ist gemeinnützig. 100 % Ihrer finanziellen Unterstützung kommen den KiTas 

zugute.
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Pfarradministrator Pfr. Achim Köhler, Tel: 0174 2194643, achim.koehler@bistum-aachen.de 
Pastor i.R. Johannes van der Vorst, Tel.: 1 76 76, heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Diakon Daniel Ohlig, Tel.: 96 49 511, daniel.ohlig@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515, ursula.kutsch@bistum-aachen.de

Pfarre
Internet: www.st-laurentius-mg.de 
K-Team: Leitungsteam der Pfarre, k-team@st-laurentius-mg.de 
Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 1 76 76, Fax: 18 76 76
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
Vorsthaus: Marianne Lack, Tel.: 1 53 51

Anliegen der Gemeinde werden im Pfarrbüro St. Laurentius beantwortet.
Jugendheim: Konrad Benysek, Handy: 0178 7045693

Pfarrbüro: Karin Benysek, Josef-Vohn-Weg 1, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr und Do von 15 - 17 Uhr
Mittwochs geschlossen

Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten der Friedhofsverwaltung: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr
Montags im Friedhofsbüro auf der Wiedemannstraße
Mittwochs geschlossen

Burgkindergarten: Tel.: 60 95 17

SKF Sozialdienst Kath. Frauen e.V.
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 13 09 70

Priesternotruf – Handy: 0176 15 224 260
(bitte nur zur Spendung des Sakramentes 
der Krankensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222



Sicherheit zu Hause und unterwegs
bietet Ihnen unser MobilNotRuf!

 ■ Unser MobilNotRuf ist für Sie da: rund  
 um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 

 ■ Ein Ruf-System, mit dem Sie deutsch- 
 landweit in Notfällen Hilfe rufen können.

 ■ Zu Hause funktioniert der MobilNotRuf 
 genauso wie ein HausNotRuf-System. 

 ■ Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne! 

Telefon 02161 8102-75  
www.caritas-mg.de

Lassen Sie sich verwöhnen:
 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs
 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 ■ von freundlichen Fahrerinnen und Fahrern heiß geliefert
 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Mobiler Mahlzeitendienst des Caritasverbandes  
Telefon 02161 464674 ■ www.caritas-mg.de

„Meine Kinder machen Urlaub.
Und mir geht’s gut.“

Schön, wenn Sie als Angehöriger 
eines alleinstehenden Menschen 
beruhigt in den Urlaub fahren kön-
nen. Mit dem Caritas HausNotRuf-
Urlaubsgerät ist im Notfall immer 
jemand zur Stelle und organisiert 
schnelle Hilfe.  

Wenden Sie sich an uns:
Telefon 02161 81020 
caritas-mg.de/hausnotruf.htm

Ob täglich heiß und frisch oder einmal wöchentlich tiefkühlfrisch!

Die Caritas bringt leckeres Mittagessen

im gesamten Stadtgebiet von Mönchengladbach, Korschenbroich und Jüchen.

Unsere freundlichen Mitarbeiter beliefern Sie gerne nach Ihren Wünschen.

Mobiler Mahlzeitendienst
Caritasverband für die Region
Mönchengladbach-Rheydt e.V.
Tel.: 02161 464674
www.caritas-mg.de



Gröters
Grabdenkmäler • Meisterbetrieb

GmbH

Grabmale nach
eigenen Entwürfen

•

unverbindliche
Beratung
und Entwurfsskizze

•

Erledigung
sämtlicher
Formalitäten

•

Kundendienst
auf Jahre,
wie z.B.
Nachschriften

•

Abschleifen sowie
Restaurierungen
alter Grabsteine

•

Tel. (0 21 66) 60 12 73
Hoemenstraße 22 · 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen

www.grabmale-groeters.de

Se
it 

üb
er

 1
25

 Ja
hr

en
 D

ie
ns

t a
m

 K
un

de
n

Unsere Leistungen auf einen Blick:
Grund- und Behandlungspfl ege 
Hauswirtschaftliche Versorgung
Individuelle Betreuungsangebote 

Pfl egeberatung

www.vianobis-paramus.de
Telefon (02166) 68421620

ALEXIANER VIANOBIS PARAMUS
Wiedemannstraße 21 | 41199 Mönchengladbach

www.vianobis-paramus.de
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Paramus – Wir sind für Sie da!
Ganzheitlich. Menschlich. Fachkompetent.

 Ihre Gesundheit 

Annette Zimmermann e.K.
Burgfreiheit 53
41199 Mönchengladbach 
www.stadt-apotheke-jansen.de

Telefon 0 21 66  96 39 30 
Telefax   0 21 66  96 39 36
Hotline:  0800 000 20 44 
info@stadt-apotheke-jansen.de

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

 liegt uns am Herzen 

modern - klassisch - individuell 
Wir beraten und gestalten                         

nach Ihren Wünschen. 
Alle Dienstleistungen aus einer Hand. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN  RREEIINNDDEERRSS  
geprüfte Bestatter 
 
 

 

www.bestattungen-reinders.de 
Telefon: 02166-601409 




